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lieBe leSer!
termine in und um St. tÖniS  autOSchau und FriSchemarkt  editOrial

Der Sommer neigt sich dem Ende 
und mancher Baum kündigt schon die 
bunte Herbstzeit an. Für viele Men-
schen die schönste Jahreszeit, auch 
vielleicht weil es dann wieder heißt 
„O` zapft is“. Seit Ende August ist Feri-
enende und der Schulalltag hat wieder 
begonnen. Wir haben uns an den Tö-
nisvorster Grundschulen umgeschaut 
und die i-Dötzchen Klassen fotogra-
fi ert. Mit Bildimpressionen blicken 
wir heute zudem auf den Jahrmarkt 
der Kita „Panama“, das Oktoberfest 
der Tönisvorster Karnevalsvereine 
in der Wagenbauhalle sowie auf das 
Apfelfest in Vorst zurück. Vorstellen 

dürfen wir Ihnen heute zudem zwei 
neue Gesichter für Tönisvorst, die im 
September ihr Amt angetreten haben. 
Melanie Becker heißt unsere neue 
Apfelkönigin für die nächsten zwei 
Jahre und Dr. Thomas Eicker hat die 
Nachfolge von Pfarrer Ludwig Kamm 
angetreten. Abgerundet wird die Aus-

gabe mit zahlreichen Tipps, Trends, 
Infos und Nachrichten.

Wir sehen und hören voneinander, 
spätestens zur nächsten Ausgabe am 
25. Oktober.

Ihr / Euer Team von „st. tönis life“

Tobias Stümges und 
Christian A. Kölker 

termine
SEPTEMBER 2017

Fr, 29.: Beginn Krefelder Herbst-
kirmes auf dem Sprödentalplatz 
bis 08. Oktober 
Fr, 29.: 19.30 Uhr Großer Zapfen-
streich der Schützen vor dem Krefelder 
Rathaus, von-der-Leyen Platz 
Sa, 30.: 10 bis 16 Uhr Premiere des 
neuen Polo, Tölke + Fischer Hüls
Sa, 30.: Ab 16.15 Uhr 22. Tönis-
vorster Rocknacht, Forum Corneliusfeld 

OKTOBER 2017

So, 01.: 11 bis 18 Uhr Autoschau
und Frischemarkt in St. Tönis 
So, 01.: 11 Uhr 12. Hülser 
Burg-Weinfest, Heinrich-Joeppen-Haus 
Di, 03.: Tag der dt. Einheit – Feiertag
Di, 03.: 10 bis 17 Uhr Frosch-Cup, 
Hallenfußballturnier, Rudi-Demers-
Halle, Wiemespfad 10
Mi, 04.: 18 Uhr Ausschuss für 
Bau-, Energie-, Verkehrs- und Umwelt, 
Rathaus 
Do, 05.: 18 Uhr Ausschuss für 
Jugend, Senioren, Soziales und Sport, 
Rathaus
Fr, 06.: Nächste Ausgabe 
von „kempen life“ 
Sa, 07.: 09 bis 16 Uhr Altkleider- und 

Niederrhein-TV.com
TV.de-Ndrh

Schuhsammlung DPSG Stamm St. 
Tönis
Sa, 07.: 10 bis 12 Uhr Tag der offenen 
Tür bei der Gemeinschaftsgrundschule 
Vorst
Sa, 07.: 10 bis 13 Uhr Tag der offenen 
Tür bei der Gemeinschaftsgrundschule 
Hülser Straße
Sa, 07./ So, 08.: Ab 11 Uhr Hand-
werkermarkt Kempen 
So, 08.: 17 bis 18.15 Uhr Herbst-
konzert Mandolinenorchester, Ev. Kirche, 
Hülserstr. 
So, 08.: 20 Uhr Komödie „Dinner für 
Spinner“, Forum Corneliusfeld 
Fr, 13.: Beginn Krefelder Herbst-
zauber auf der Rennbahn
Sa, 14.: 10 bis 13 Uhr Tag der offenen 
Tür bei der Katholischen Grundschule 
St. Tönis
Sa, 14.: 10 bis 13 Uhr Tag der offenen 
Tür bei der Gemeinschaftsgrundschule 
Corneliusstraße
Sa, 14.: Ab 19.30 Uhr Oktoberfest 
des MEG im Forum Corneliusfeld 
Di, 17.: 18 Uhr Ausschuss für 
Wirtschaftsförderung, Stadtmarketing, 
Gebäudemanagement und Liegenschaf-
ten, Rathaus 
Sa, 21.: 15 bis 18 Uhr Jubiläumsfeier 
MGV Cäcilia Vorst, Haus Vorst 
Mo, 23.: Beginn der Herbstferien bis 
Sa, 04. November
Mi, 25.: Nächste Ausgabe 
von „st. tönis life“

Viele PS und 
tOlle 
regiOnale 
PrOdukte

auF zur tÖniSVOrSter 
rOcknacht

PartY-eVent

Am Sonntag, 01. Oktober, lädt der 
Werbering e.V. St. Tönis in der Zeit 
von 11 bis 18 Uhr wieder zu einer 
attraktiven Veranstaltung in die 
Apfelstadt ein. Sie hat schon eine 
gewisse Tradition, die kombinierte 
Autoschau mit Frischemarkt in Tö-
nisvorst. 
Die Geschäfte sind ab 13 Uhr geöff-
net. Man erwartet eine lebendige In-
nenstadt mit vielen Gästen, auch von 
auswärts. Sehenswerte PS-Boliden der 
Marken Opel, Daihatsu, Isuzu, Subaru, 
Mitsubishi, Ford, Citroen und Peugeot 
werden von den Autohäusern der Regi-
on präsentiert. Die Autos waren in den 
früheren Shows stets stark umlagert 
und stießen auf großes Interesse. Aber 
nicht nur vierrädrige Mobile werden 
ausgestellt: Fahrrad Nettelbeck stellt 
die neuesten Zweiräder vor: darunter 
E-Bikes, aber auch Motoroller. Dane-
ben stehen auf dem großen und mit 
Kürbissen und Strohballen hübsch 
geschmückten Markt an der Krefelder 
Straße die saisonalen und vor allem 
regionalen Produkte im Mittelpunkt. 
Gemüse wie Kohlsorten, Möhren und 
Sellerie und herbstliche Früchte, zu 
denen in der Apfelstadt selbstver-
ständlich in erster Linie die leckeren 
Äpfel, aber auch Birnen sowie gesunde 
Obstsäfte gehören, werden präsentiert. 
Auch Brot, Gebäck und leckerer Wein, 
Blumen und vieles mehr gehören zum 
attraktiven diesjährigen Angebot. Wer 
sich verköstigen möchte, kann dafür 
die Probier- und Imbissstände nutzen. 
Bleibt nur zu hoffen, dass Petrus ein 
Einsehen hat und die Autoshow und 
den Frischemarkt im Zentrum von St. 

Am Samstag, 30. September, ver-
anstaltet die evangelische Kir-
chengemeinde die 22. Tönisvor-
ster Rocknacht mit sechs Bands 
aus der Region. 
Alle ab 14 Jahren sind ab 16.15 Uhr 

zu viel Musik, Tanz und guter Unter-
haltung ins Forum Corneliusfeld ein-
geladen. Ein 18-köpfiges Orgateam 
ist seit März in den Vorbereitungen für 
diese kultige Veranstaltung. Die bis-
herige Außenbühne wird gegen eine 
große Innenbühne im Forum aufge-
geben. Karten kosten im Vorverkauf 
des „Beach“ sechs Euro für Schüler 
gegen Vorlage des Schülerausweises 
(ansonsten acht Euro) und an der 
Abendkasse 10 Euro. Als DJ fungiert 
in diesem Jahr Meskla, der aus dem 
Schlachthof Krefeld bekannte ist. 
Der St. Töniser Solokünstler Chris 
Burton heizt mit seiner Gitarre beim 
Warm Up ein. (red)

nächSte auSgaBe 

06.10.2017

unSere neue aPFelkÖnigin
BOtSchaFterin Für unSere Stadt

Tönisvorst hat eine neue Apfel-
königin. Pünktlich vor dem Apfel-
fest in Vorst wurde am Montag, 18. 
September, mit Melanie Becker die 
neue Botschafterin des hiesigen 
Apfels vorgestellt. 
Die Mutter einer dreijährigen Tochter 
wurde in Kempen geboren, wuchs 
in Vorst auf und wohnt nun in St. 
Tönis. Bürgermeister Thomas Go-
ßen überreichte im Beisein seines 
Wirtschaftsförderers Markus Hergett 
und der Sprecherin der Landfrauen, 

Anne Panzer, die Ernennungsurkunde 
im Kaminzimmer des Rathauses. Die 
22-jährige sympathische Verkäuferin 
verbringt ihre Freizeit gerne mit der 
Tochter in der Natur. Um sich um-
fangreich über die rund 40 Apfelsor-
ten zu informieren, absolvierte Be-
cker ein kurzes Praktikum im Obsthof 
Unterweiden. In den zwei Jahren ihrer 
Regentschaft wird sie Kindergärten, 
Schulen, Vereine und Obstbauern in 
der Region besuchen und für die Ap-
felstadt Tönisvorst werben. (tob)

Landfrauensprecherin Anne Panzer, Bürgermeister Thomas Goßen, Apfelkönigin Melanie 
Becker und Wirtschaftsförderer Markus Hergett. 

neuer PFarrer Für tÖniSVOrSt
neueS auS der gemeinde

Die Stadt Tönisvorst hat seit Sams-
tag, 23. September, mit Dr. Thomas 
Eicker einen neuen Pfarrer. 
Im Rahmen der Eucharistiefeier über-
reichte Regionaldekan Johannes 
Quadflieg Dr. Thomas Eicker die Er-
nennungsurkunde des Bischofs zum 
Pfarrer von St. Cornelius und St. 
Godehard. Vorausgegangen war eine 
Wege-Gottesdienst an verschiedenen 
Orten zwischen Kempen und Tönis-
vorst. Pfarrer Dr. Eicker ist Jahrgang 
1964, wuchs in Viersen auf und be-
suchte das bischöfliche Albertus-Ma-
gnus Gymnasium in Dülken. Am 03. 
März 1990 wurde er im Aachener 
Dom zum Priester geweiht und im 
Mai 2003 zum Pfarrer der Kempener 
Propsteigemeinde Kempen ernannt. 
(red)

Tönis mit einem schönen Herbstwetter 
ausstattet. (jk-) 

Auch das Team von Opel Baggen wird bei der Autoshow dabei sein.
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gegen die langeweileSchulStart in tÖniSVOrSt

alleS gute in der Schule
Kinder kommen gerne in die erste 
Klasse. 234 Kinder erlebten am 
Donnerstag, 31. August, ihren er-
sten Schultag in einer der vier 
Grundschulen im Bereich der Stadt 
Tönisvorst. 

Die ersten Buchstaben perfekt ge-
schrieben und die ersten Zahlen 
erlernt. Alles das und mehr zeigten 
begeistert die Kinder den Fotografen 
vom Stadtjournal „st.tönis vorst life"  
beim Besuch zum Klassenfoto. (qpr)

aktiVe tÖniSVOrSter

kreatiVe Ferien erleBen 
Kreative Herbstferientage für Kin-
der hat das JugendFreizeitZentrum, 
Gelderner Straße 61, in Tönisvorst 
vorbereitet. 
Die spezielle Kinder-Kultur-Woche der 
Einrichtung der Stadt Tönisvorst bietet 
von Montag, 23. Oktober, bis Freitag 
27.Oktober einschließlich, jeweils von 
10 bis 17 Uhr, das Motto: Kultur er-
leben. Mitmachen können Mädchen 
und Jungen im Alter von 6 bis 12 
Jahren. Am Montag sind sowohl ein 
Hipp-Workshop als auch Löwen-Mas-
ken zum Basteln angesagt. Am Diens-
tag sind  beim Thema  Ess- und Tisch-
kultur Geschirrtücher und Girlanden 

das Kreativprogramm. Am Mittwoch ist 
der Ausflug zum Kaiser-Wilhelm-Mu-
seum mit Führung und praktischen 
Arbeiten angekündigt. Am Donners-
tag heißt es bei Spiel und Kunst: die 
Murmelbrücke und Mohnblumen nach 
Monet. Der Freitag ist dem Theater 
mit „Schaukeln im Karton“ gewidmet. 
Das Theater Traumbaum gastiert mit 
der Aufführung „Uns´re Oma fuhr im 
Hühnerstall Motorrad.” Am Freitag ist 
ebenfalls von 16.30 bis 20 Uhr Tag 
der offenen Türe im Jugendfreizeit-
zentrum. Kurs-Anmeldungen: Telefon 
02151 99 48 55. Die Teilnahme kostet 
15 Euro. (qpr)

neueS klettergerüSt
glückliche kinder

Die Schülerinnen und Schüler der 
Katholischen Grundschule St. Tö-
nis freuen sich seit Mitte Septem-

ber über ein neues Klettergerüst 
auf ihrem Schulhof. 
Die Schulleiterin der ältesten Tönis-
vorster Grundschule, Sabrina Broll, 
freute sich zusammen mit den Kin-
dern sowie den drei Mitgliedern des 
Fördervereins Birgit Böhm (Vorsit-
zende), Anja Schuhmacher-Floeth 
und Rodica Waller über die großzü-
gige Spende von fünf ortsansässigen 
Sponsoren. Aus dem Bereich unserer 
Anzeigenkunden war die Volksbank 
Krefeld und der REWE-Markt Zielke 
unter den Förderern. (tob) 

glückliche gewinner 
Beim Stadtradeln
Die Preise für die diesjährige Ak-
tion Stadtradeln vom 10. bis 30. 

Juni konnten jetzt an die drei  
Gewinner übergeben werden. 
So nahm Petra Leuschke stellver-
tretend für ihre Tochter den 1. Preis 
entgegen: Eine „Basil Shopping- 
 Tasche Shopper XL“ – gesponsert 
von 2-Rad-Nettelbeck. 2. Preis war 
ein „Sigma-Fahrrad-Computer“ und 
der 3. Preis ein „Fahrrad-Pflege-Set 
Ballistol“ – beides ebenfalls von 
Fahrrad Nettelbeck gesponsert. Zu-
dem haben sich noch das Kulturcafé 
Papperlapapp sowie das Restaurant 
„Ravvivi“ jeweils mit einem Gruppen-
frühstück als Sponsor beteiligt. Zu 
der kreisweiten Aktion Stadtradeln 
hatte der Kreis Viersen aufgefordert. 
Ziel war es, aktiv zum Klimaschutz 
beizutragen, indem die Bürger mehr 
Strecken mit dem Rad zurückzulegen 
und damit Kohlendioxid-Emissionen 
vermeiden. (red)

v.l.n.r: Markus Hergett, Wirtschaftsför-
derer, links oben Tim Nettelbeck von 
2-Rad-Nettelbeck, rechts oben Bürgermei-
ster Thomas Goßen, 2.v.l.u. Rino Caruana 
von Ravvivi, Veronika Köhler vom Kulturca-
fe Papperlapapp sowie Petra Leuschke, die 
stellvertretend für ihre Tochter den 1. Preis 
entgegen genommen hat.

Gemeinschaftsgrundschule 
St. Tönis Hülser Straße

Klasse 1a, Drache Niko, 
Klassenlehrer Tobias Stengel Klasse 1b, Drache Niko, Klassenlehrerin Hildegard Hoch

Klasse 1c, Drache Niko, Klassenlehrerin Heidi Labitzke

Klasse 1d, Drache Niko, 
Klassenlehrerin Christina Rosenbusch

Katholische Grundschule  
St. Tönis

Klasse 1a, Drachen, 
Klassenlehrer Markus Huypen

Klasse 1b, Erdmännchen, Klassenlehrerin 
Christina Roumeliotis+Praktikantin Anita Equpi

Städtische Gemeinschaftsgrundschule Vorst

Klasse 1 d, Drache Niko, Klassenlehrerin Christina Rosenbusch

Klasse 1a, Wuppi, Klassenlehrerin Sigrid Gerlach                                                                                                                              

Klasse 1b, Elefant Elmar, Klassenlehrerin Brenda Meerkamp                                                                                                 

Gemeinschaftsgrundschule St. Tönis Corneliusstraße

Klasse 1a, Löwe Lenni, Klassenlehrerin Anke Jühe                                                        

Klasse 1b, Maus Miku, Klassenlehrerin Liane Scholemann                                                                            

st.tönis VORST
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  altkleiderSammlung der PFadFinder    

kindergarten 
lud zum Jahrmarkt
Am Samstag, 16. September, ver-
wandelte sich der städtische Kin-
dergarten „Panama“ auf der Ben-
rader Straße zu einem Jahrmarkt. 
Bei Hau den Lukas, „Autoscooter“, 

Enten angeln und diversen anderen 
Spielaktivitäten kamen die Besucher 
voll auf ihre Kosten. Abgerundet wur-
de der Jahrmarkt-Flair durch eine 
echte Popcorn-Maschine. (tob)

ehrenamtler Sauer üBer alt-
kleidercOntainer deS kreiSeS
Während Kreis Viersen und Stadt 
Tönisvorst Erfolg melden, weil 
jetzt nicht mehr nur zwei, sondern 
elf Standorte für Altkleiderconta-
iner in der Stadt zu finden sind, 
ist Nico Frass, der Vorsitzende 
der Deutschen Pfadfinderschaft  
Str. Georg Stamm St. Tönis, ziem-
lich angefressen. 
Er sieht die Kinder- und Jugend- 
arbeit der Pfadfinder in der Apfelstadt 
bedroht. Seit 50 Jahren, so schrieb 
er an die Medien, seien die Pfad- 
finder unterwegs, um im Stadtgebiet  
Alt-kleider und Schuhe zu sammeln. 
Der daraus erzielte Erlös der Samm-
lung trägt einen großen Teil der  
Kosten für die Kinder- und Jugend-
arbeit. Diese Finanzierung sieht 
Nico Frass in Zu-kunft nicht mehr 

gesichert und bedauert, dass ein 
seitens der Stadt seinerzeit gege-
benes Versprechen, gemeinnützigen 
Vereinen nichts wegnehmen zu wol-
len, längst in Vergessenheit gera-
ten sei. Nico Frass: „Wir hätten uns 
gerne eine offene Kommunikation 
und einen Kompromiss gewünscht. 
In benachbarten größeren Städten 
war dieses möglich. Dort wurde im 
Vorfeld mit den betroffenen Verei-
nen kommuniziert und Stadt und 
gemeinnützige Vereine teilen sich 
heute Altkleidercontainer“. Frass  
appelliert jetzt an die Bürger, dass sie 
ihre Altkleider und Schuhe weiterhin 
den Sammlungen der Pfadfinder zur 
Verfügung stellen und nicht in die 
Container packen, damit sich die  
Arbeit der Ehrenamtler weiterhin 
lohnt. Die nächste Sammlung der 
Pfadfinder findet schon am 7.Oktober 
statt. (jk-)

Feuer, FarBen Oder Filz  
mach mit!

Bei der 5. Ferien-Freizeit der Stadt 
Tönisvorst unter dem Motto “Kultur 
Rucksack NRW” können Kinder im 
Alter von 10 bis 14 Jahren kosten-
los mitmachen. 

In St. Tönis und in Vorst werden ins-
gesamt neun Kreativ-Workshops 
während der Herbstschulferien ange-
boten. Jeweilige Anmeldungen sind 
vorher nur an den Veranstaltungs-
orten möglich. In der Stadtbücherei 
Tönisvorst, Hochstraße 20 A, Telefon 
02151 999201, sind die Aktionen  
Schwarzlichtmalerei (24. Oktober), 
der Foto-Workshop (27. Oktober) und 
Maskengestaltung (2. November) pro-
grammiert. Im  JugendFreizeitZentrum 
St. Tönis, Telefon 02151 994855, wer-
den Filzwerkstatt (23. Oktober), Feuer-
fakir (24. Oktober), Impro-Theater (2. 
und 3. November) sowie ein Graffi-
ti-Workshop (nur 2. November) veran-
staltet. Der Jugendtreff Vorst, Gerkes-
wiese 40, Telefon 02156 971960, lädt 
zum Graffiti-Workshop (24.Oktober) 
und zum Schmuck-Workshop (27. Ok-
tober) nach Anmeldung ein. (qpr)

Bürgermeister Thomas Goßen (l.), Petra 
Schippers, Anette Wackers (r.) vom Ju-
gendFreizeitZentrum und Carmen Alon-
so(M.) von der Stadtbücherei freuen sich 
über die Aktion Kultur-Rucksack NRW.  

BeSuchen Sie  
unSere hOmePage 
www.liFeJOurnale.de

nächSte auSgaBe:
19. OktOBer

SPiel und SPaSS
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Es ist noch gar nicht lange her,  
da machte das Wort von der  
„Servicewüste Deutschland“ die 
Runde. 
Gemeint waren damit das unfreund-
liche Benehmen, die schlechte Lau-
ne und die miserable Beratung in 
manchen Geschäften oder Lo-kalen, 
über die viele Zeitgenossen sich bit-
ter beklagten. Ich weiß nicht, was 
pas-siert ist oder ob es hier am Ort 
immer schon anders war, aber: Mir 
ist aufgefal-len, wie ausnehmend 
freundlich man hier überall bedient 
wird. Das gilt morgens früh schon in 
der Bäckerei, wenn ich die Brötchen 
hole. Schön übrigens, dass es in un-
serer Stadt so viele selbständige Bä-
cker neben den großen Ketten gibt! 
Und das geht dann weiter so: Selbst 

SerVicewüSte? 
- nicht Bei unS 
in tÖniSVOrSt

im Supermarkt im Ortskern, wo es 
ja etwas anonymer zugehen könnte, 
ist man am Metzgerstand sowie an 
der Kasse ganz be-sonders nett und 
berät auch gerne, wo immer es not-
wendig ist. Später in der Apotheke: 
Alle freundlich und mitteilsam, man 
fühlt sich ganz einfach wohl. Beim 
Training im örtlichen Trainings-Cen-
ter: Das Personal kommunikativ und 
kompe-tent, die Mitstreiter, die da 
neben mir schwitzen: Alle aufge-
schlossen und ge-sprächsbereit. Und 
abends beim Lieblingsitaliener ist 
man ebenso munter. Da gibt es nun 
wirklich nichts zu meckern. Mein Fa-
zit: In der Apfelstadt zu leben, macht 
einfach Freude. Tönisvorst first. (jk-)

  PerSÖnlichkeiten auS tÖniSVOrSt SchiFF ahOi!  

SchÖne BOOtSauSStellung 
Die Schiffsmodellbau-Freunde 
Tönisvorst luden am Wochenende 
09. und 10. September zu einer 
Bootsausstellung im Forum Corne-
liusfeld ein. 
Mit Vereinen aus Mönchenglad-
bach, Oberhausen, Wesel, Straelen 
und Krefeld fanden sie Partner für 
eine große Ausstellung. Es wurden 
rund 150 Boote aller Kategorien und 
Epochen gezeigt, es gab ein Außen-
becken, ein Kinderprogramm sowie 

Viel erFOlg  
mit Seinem tOnStudiO
Er ist gebürtiger St. Töniser, hat 
mit vielen Stars und Prominenten 
zusammen gearbeitet und betreibt 
am Westring in St. Tönis ein eige-
nes Tonstudio: Heinz Hox ist ein 
sehr vielseitiger Mann. 
Er ist selbst ein hervorragender Mu-
siker, spielt neben dem geliebten 
Akkordeon vor allem gerne Keyboard, 
ist Musikproduzent und begleitet viele 
tolle Events als musikalischer Leiter. 
Er war in der Vergangenheit an di-
versen Theatern tätig. So arbeitete er 
an Musicals wie „Starlight Express“ 
in Bochum und „Joseph“ in Essen 
mit, war bei der Eröffnung des „Ca-
pitol“-Theaters in der Landeshaupt-
stadt Düsseldorf dabei und arbeitete 
für das Schauspiel in Wuppertal wie 
auch für das Theater Krefeld-Mön-
chengladbach. Da hat er zuletzt 
den musikalisch-szenischen Abend 
„Marlene, Judy, Marilyn -Endstati-
on Hollywood“ mit den großartigen 
Sängerinnen Deborah Hays, Gabriela 
Kuhn und Susanne Seefing als mu-
sikalischer Leiter gestaltet und auch 
die Arrangements dafür geschrieben. 
Heinz Hox, der in Duisburg, Dort-
mund, Maastricht und Hilversum 
Jazz und Klassik studierte, begleitete 
selbst so namhafte Interpreten wie 
Udo Jürgens, Caterina Valente, Stefan 
Raab und Bobby McFerrin. Studio- 
produktionen gab es unter ande-
rem mit Andrea Berg, Heino, Howard  
Carpendale, Vicky Leandros, Andy 
Borg, Angelika Milster, Bill Ramsey, 
Roberto Blanco, Jörg Knör und Jen-
nifer Rush. Hox spielte mit der Paul 
Kuhn Big Band, der Big Band der Bun-
deswehr und dem „Heino“-Orchester, 
das er auch leitete. Musikalischer 
Leiter war er auch einige Jahre bei 

uwe Schummer Siegt  
Bei der BundeStagSwahl 

rückBlick BundeStagSwahl 

Um 20:19 Uhr waren in der Stadt 
Tönisvorst am Wahlabend der 
Bundestagswahl bereits alle 25 
Stimmbezirke ausgezählt. 
Uwe Schummer (CDU) sicherte sich 
bei den Erststimmen 46,13 Pro-
zent vor Udo Schiefner (SPD) mit 
27,17 Prozent. In absoluten Zahlen 
waren dies 3429 Stimmen Vor-
sprung. Udo Schiefner zog über 
die Landesliste seiner Partei ein.   
Die FDP holte 8,33 Prozent, die 
AfD 6,84 Prozent, die Grünen 6,52  

Prozent und 
die Linke 
5,01 Pro-
zent. Bei 
den Zwei- 
s t i m m e n 
gab es 
f o l g e n d e 
Stimmverteilung: CDU 36,72, SPD 
23,24, FDP 16,15, AfD 7,38, Grüne 
7,22 und Linke 6,07 Prozent. Die 
Wahlbeteilung lag bei guten 79,51 
Prozent. (tob) 

dem Musical „Starlight Express“, das 
seit Jahrzehnten sehr erfolgreich in 
Bochum läuft. Aktuell hat er auch ge-
nug zu tun: Er begleitete zuletzt den 
Sänger und Gitarristen Ricardo Dop-
pio, die Jazzsänge-rin Brenda Boykin 
sowie die vielseitige Opern- und Jazz-
sängerin Kerstin Brix, die man auch 
vom Krefelder Theater noch bestens 
kennt, bei einem französischen Abend 
im Innenhof der Dujardin-Brennerei 
in Uerdingen. In Baden-Baden war er 
mit Keyboard und Akkordeon bei open 
air-Konzerten mit einem Italien-Pro-
gramm von Marschall & Alexander 
dabei. Anfang September ging er mit 
dem Ensemble „Tango del Sur“ auf 
Tournee, die ihn im heimischen Raum 
auch nach Nettetal führte. In seinem 
Tonstudio, das sich auch weg vom 
Mischpult vergangener Tage und hin 
zum digitalen Studio wandelte, nahm 
er für eine Produzentin aus Köln eine 
CD mit Kinderliedern auf. Mit von der 
Partie dabei auch die Darstellerin aus 
der Lindenstraße Cosima Viola. Auch 
Werbe-Spots werden in St. Tönis pro-
duziert, so zuletzt für ein Start-Up-Un-
ternehmen aus Köln. Dabei kommen 
auch eigene Stücke wie sein „Fly like 
an eagle“ oder „Lost in tango“ zum 
Einsatz. (jk-)

einen Infostand, an dem verschie-
dene Methoden der Bootsherstellung 
gezeigt wurden. (red)

st.tönis VORST

hOSPizlauF mit PrinzenPaar

Zum siebten Mal fand am Sonn-
tag, 24. September, der Krefelder 

Hospizlauf statt, dessen Erlös dem 
Krefelder Hospiz und seiner se-
gensreichen Arbeit zu Gute kom-
men soll. 
Daran nahmen stets auch Läufer aus 
Tönisvorst teil. Unter den Teilnehmern 
war auch das designierte Prinzen-
paar Christian I. und Prinzessin Nici 
I. (Klupsch). Erstmals startete dieser 
Lauf jetzt in St. Tönis: Von der Sport-
stätte am Ostring aus ging`s los. Die IG 
Altensport organisierte den Start. (jk-)

OktOBerFeSt

Für die gute tat

zünFtige gaudi in der wagenBauhalle

Heinz Hox in seinem St. Töniser Tonstudio 
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 neueS auS kreFeld   kOmPakt   

herBStkirmeS
Von Freitag, 29. September bis 
Sonntag, 08. Oktober, lädt der Kre-
felder Sprödentalplatz wieder zur 
Herbstkirmes ein. 
Viele Attraktionen warten dabei auf 
Jung und Alt. Kirmesbeginn ist am 
Freitag, 29. September, um 15 Uhr. 
An den beiden Freitagen startet ge-
gen ca. 22 Uhr ein großes Höhenfeu-
erwerk. Ein Besuch lohnt sich. (tob)

gewinnSPiel
Gewinnen Sie  3x2 Eintrittskarten 
für den Krefelder Herbstzauber.  
Beantworten Sie uns folgende Frage: 
Wie viele Aussteller werden in diesem 
Jahr erwartet?
Schreiben Sie uns eine Mail bis zum 
08.10.17 unter Angabe von Name, 
Adresse und Geburtsdatum an: 
kontakt@lifejournale.de. Der 
Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

12. hülSer Burg-weinFeSt 
Am Sonntag, 01. Oktober, lädt das 
A.C.M. Weinkontor zum 12. Hülser 
Burg-Weinfest. 
Da die neue Brücke zum Burggelände 
wahrscheinlich erst Anfang Dezem-
ber fertiggestellt wird, findet das Fest 
erneut im benachbarten Heinrich-Jo-
eppen-Haus statt. Ab 11 Uhr können 
die Besucher zahlreiche Spitzenweine 
aus Deutschland, Europa und Über-
see verkostet werden. Darüber hi-
naus gibt es leckeren Sekt, Cremant 
und Champagner. Für das leibliche 
Wohl der Besucher ist mit Brezeln, 
Käsestand und Zwiebelkuchen be-
stens gesorgt. Eine Verlosung rundet 
den erlebnisreichen Tag ab. (tob)

kreFelder herBStzauBer 
Noch mag sich der Sommer nicht 
so ganz verabschieden. Was aber, 
wenn der Herbst richtig Einzug er-
hält? 
Diese Frage hat sich Messeveranstal-
ter Reno Müller gestellt und mit dem 
Krefelder Herbstzauber, der vom 13. 
bis 15. Oktober stattfindet, die pas-
sende Antwort gefunden. Zum dritten 
Mal präsentieren rund 130 Aussteller 
vor der schönen Kulisse der Krefelder 
Rennbahn die neuesten Trends rund 
um Haus, Garten, Kunst und Mode. 
Die Messe ist am Freitag von 12 bis 
18 Uhr und am Samstag und Sonntag 
von jeweils 10 bis 18 Uhr geöffnet. 
Eine Tageskarte kostet 8 Euro. Kinder 
haben in Begleitung eines Erwachse-

POlitik kOmPakt
hauShalt: Bürgermeister Thomas Goßen 
und die für die Finanzen in der Apfel-
stadt zuständige Beigeordnete Nicole 
Waßen sind zuversichtlich, dass Tönis-
vorst in den nächsten Jahren vermeiden 
kann, in das ungeliebte Haushaltssi-
cherungskonzept abzurutschen. Damit 
würde die Handlungsfähigkeit der Stadt 
stark eingeschränkt. Die Aussichten für 
die Stadt sehen ohnehin wieder besser 
aus: Man rechnet damit, dass im Jahre 
2021 wieder die „schwarze Null steht“, 
wie die Kämmerin bei der Vorstellung 

des Entwurf für den Haushalt sagte. 
Bürger können sich noch bis zum 6. Ok-
tober mit Anregungen oder Kritik an der 
Diskussion rund um den Etat beteiligen. 
Der Etatentwurf liegt noch bis zum 21. 
Dezember in den Rathäusern Vorst und 
St. Tönis aus. Er wurde natürlich auch 
im Internet unter www.toenisvorst.de 
eingestellt. +++ man hat grOSSeS VOr: 
So soll die Schule im Corneliusfeld für 
rund 420.000 Euro saniert werden, für 
die Wärmedämmung in der Kita Kun-
terbunt kommen weitere 387.000 Euro 

hinzu, eine neue Flüchtlingsunterkunft 
würde satte 800.000 Euro kosten und 
für die Erneuerung von Kinderspielplät-
zen in der Apfelstadt werden 232.000 
Euro eingeplant. +++ h2O: Langfristig 
kostet auch das Schwimmbad H2O 
wieder eine ganze Menge Geld. Für die 
Erneuerung der Lüftungsanlage soll bis 
2021 über eine Million Euro ausgege-
ben werden, die Sanierung der Rutsche 
wird wohl fast 400.000 weitere Euro 
kosten. +++ glaSFaSeranBau: Den 
Glasfaseranbau vorantreiben will man 

jetzt auch in Tönisvorst. Derzeit werden 
die Unternehmen im Gewerbegebiet 
Tempelshof befragt, ob sie dabei sein 
wollen. „life“-Tipp: Noch bis zum 30. 
September, also nur noch ganz kurze 
Zeit, kann man sich noch Sonderkon-
ditionen bei der „Deutsche Glasfaser 
Business GmbH“ sichern. Kontakt: bei 
der Stadt, Wirtschaftsförderer Markus 
Hergett, unter Telefon 02151 / 999 107, 
oder Mehmed Gül von der Deutsche 
Glasfaser Business GmbH unter Telefon 
02861 / 890 60 792. (jk-) 

nen freien Eintritt. (red)

handwerkermarkt 
neueS auS kemPen

Am 07. und 08. Oktober kann man in 
der Kempener Altstadt wieder zahl-
reichen historischen Handwerkern 
über die Schulter schauen. 
Traditionell im Herbst, präsentieren histo-
rische Handwerker ihr Können. Ab jeweils 
11 Uhr darf dann auf dem Buttermarkt, 
der Judenstraße und der Kuhstraße nach 
Herzenslust gestaunt und natürlich ein-
gekauft werden. Am Sonntag des Hand-
werkermarkts, öffnen dann zusätzlich die 
Geschäfte in der Innenstadt von 12 bis 17 
Uhr und laden zum Einkaufen ein. (jh)

nächSte auSgaBe 
St. tÖniS liFe:

 25.10.17
Jetzt Buchen 

Bei ihrem mediaBerater: 
günter StammeS

tel.: 02151 701435
e-mail: StammeS@liFeJOurnale.de

BaugrundStücke Für VOrSt-nOrd angeBOten
Sie wOllen Bauen?

Seit Anfang August diesen Jah-
res werden im Neubaugebiet 
Vorst-Nord, direkt angrenzend an 
den freien Außenbereich und mit 
Anschluss an den historischen 
Ortskern rund um Kirche und 
Marktplatz, Baugrundstücke für 
insgesamt 54 freistehende Einfa-
milienhäuser und 16 Doppelhaus-
hälften zum Kauf angeboten.
Während die Baugrundstücke im 
ersten Bauabschnitt noch in diesem 
Jahr veräußert werden sollen, ist der 

Verkauf der Grundstücke im zweiten 
Bauabschnitt für Anfang kommen-
den Jahres geplant. Bewerbungen 
sind aber schon jetzt für beide Bau-
abschnitte möglich. Sie sind an die 
Stadtverwaltung Tönisvorst zu rich-
ten: Tel. Nr. 02156 / 999 422 und 
-424, per E-Mail an Jens.Franke@
toenivorst.de oder Stefanie.Bartsch@
toenisvorst.de. Der Kaufpreis für die 
Grundstücke liegt bei 200 bzw. 205 
Euro pro Quadratmeter einschließ-
lich Erschließungsbeitrag und Kos-

tenerstattungsbetrag und zuzüglich 
Kanalanschlusskosten, Vermes-
sungskosten und den Kosten für 
die privaten Hausanschlüsse wie 
Gas, Wasser und Strom. Günstig für 
Familien: zwei Kinderspielplätze sind 
in der Nähe erreichbar. Daneben gibt 
es drei Kindergärten, einen Jugend-
treff sowie eine Grundschule mit of-
fenem Ganztagsbereich im Stadtteil 
Vorst. Ferner gehören ein Sportplatz 
und drei Sporthallen zum Angebot vor 
Ort. (jk-) Fo
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Kita Drei-Käse-Hoch

Kita Kunterbunt

Kath. Kirche 
St. Godehard
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